
Mach Mit! – 1. Allersberger Jugendbefragung 2021

Wer?
 Alle Kinder, Jugendlichen und junge Erwachsenen unter 27 Jahren in Allersberg oder  Ortsteilen lebend 
 Kinder unter 12 Jahren wurde die Teilnahme gemeinsam mit ihren Eltern empfohlen.

Wie? 
 Online, via Social Media, Presse, örtlichen Schulen, Vereine, und im direkten Kontakt mit der Zielgruppe

Wann/ Zeitraum? 
 6. August- 31. Oktober 2021

Warum? 

 Schaffung einer verlässlichen Datengrundlage und Sicherung der Qualität der Kinder- und Jugendarbeit 
 Was machen Kinder und Jugendliche in ihrer Freizeit 
 Was sind aktuell die Wünsche und Bedürfnisse von Kindern und Jugendlichen
 Wie werden die Angebote der Jugendarbeit in Allersberg angenommen und wie zufrieden sind Kinder und 

Jugendliche damit

Was? 
 Themen wie Freizeitgestaltung, Angebote der Jugendarbeit und sind diese Zeitgemäß, Öffnungszeiten, 

Erreichbarkeit, Nutzung von Medien, Öffentlichen Plätzen und Wünsche für die Zukunft, wurden abgefragt  

Die  Teilnahme war natürlich freiwillig und anonym, lediglich das  Alter wurde angegeben!
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Übersicht und Schwerpunkte

1. Einleitung

1.1. Warum eine Kinder- und Jugendbefragung „Was sind unser Ziele!“
1.2. Vorstellung der Teilnehmer*innen der Kinder- und Jugendbefragung „ Wer nahm daran teil“ 

2. Ergebnisse 

2.1. Schwerpunkte und Einblick der Ergebnisse der 1. Kinder- und Jugendbefragung

2.1.1.  Freizeit
2.1.2. Kinder- und Jugendtreff und deren Angebotsstrukturen 
2.1.3. Blick auf die Vereine
2.1.4. Allersberg- Öffentliche Plätze und Gemeindliche Infrastruktur
2.1.5. Emotionale Befindlichkeit der Kinder- und Jugendlichen VS. Corona 
2.1.6. Schlussfragen 

3. Fazit & Bedarfserhebung 

3.1. Fazit und Vorstellung des ermittelten Bedarfes und Klärung des weiteren Vorgehens

Differenzierung: - 3.1.1 Ableitung für die Gemeindejugendpflege und der Offenen Kinder- und Jugendarbeit

- 3.1.2 Ableitung für die Gemeindlichen Aufgaben und deren Infrastruktur  

4. Offener Gedankenaustausch
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1. Einleitung

1.1. Warum eine Kinder- und Jugendbefragung „Was sind unser Ziele!“

- Wie bereits in der Jugendzukunftswerkstatt 2018, möchten wir die Bedürfnisse und Wünsche 
der Kinder- und Jugendliche erfahren und den aktuellen Stand darlegen. (Bedarfserhebung) 

- Dadurch haben wir die Chance die Qualität der Jugendarbeit zu sichern und gezielte 
Maßnahmen davon abzuleiten wie z.B. Öffnungszeiten und Angebote (Qualitätssicherung) 

- Kinder- und Jugendliche haben die Möglichkeit zur Teilhabe und Mitgestaltung und erhalten 
ein Gehör in ihrer Marktgemeinde. Dadurch können Zielgerichtet Maßnahmen abgeleitet und 
Berücksichtigt werden,  wie z.B. bei der weiteren Ausgestaltung der Gemeindlichen 
Infrastrukturen
(Teilhabe & Sicherung) 

- Junge Menschen sind ein wichtiger Teil der Gesellschaft und sollen auch als solches 
wahrgenommen werden, damit sie gerne in ihrer Gemeinde leben  
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1. Einleitung

1.2. Vorstellung der Teilnehmer der Kinder- und Jugendbefragung „ Wer nahm daran teil“ 

Anzahl der Kinder- und Jugendlichen in Allersberg und Ortsteilen (Stand 1.8.2021) 

6-13 Jahren 678           
14-18 Jahren  320            
19-27 Jahren 748 

Insgesamt nahmen 112 Teilnehmer im Alter von 7- 26 Jahren teil. 
Die große Mehrheit der Befragten ist zwischen 11 – 18 Jahren alt (71 %) 

Im Bezug unserer Altersspezifischen Angeboten im Rahmen der Offenen Jugendarbeit haben wir eine Beteiligung 
von ca. 10-15 % der in Allersberg lebenden Kindern und Jugendlichen erreicht 

Alter      7-11 Jahren      28 TN (16 TN mit Hilfe der Eltern )
Alter        über 12 Jahren      84 TN

56,3 % Männlich 83,9 % gehen zur Schule
42,0 % Weiblich 8,9 % befinden sich in einer Ausbildung 

1,7 % Divers 7,2 % gehen zur Arbeit

 Die 1. Allersberger Kinder- und Jugendbefragung wurde von ca. 10-15 % der Zielgruppe angenommen 
 Die meisten der TN sind Schüler mehr männlich wie weiblich und im Alter von 11-18 Jahre
 Durch regelmäßiger Durchführung einer Jugendbefragung, können Maßnahmen überprüft und zielgerichtet drauf 

reagiert werden.
 Dadurch wird zukünftig eine Themenspezifische Umfrage ermöglicht.
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Theater, Museen, Ausstellungen
Fitnessstudio

Sportveranstaltungen als Besucher
Kino

Jobben
Club/Party gehen

Engagieren (z.B. sozialen Bereich)
Kneipen,Cafe gehen

etwas künstlerische machen
Musik spielen/singen

Shoppen
Lesen

Zocken
Sportverein besuchen

Fernsehen
Chillen, Nichts tun

Familie was unternehmen
Sport im Freien

Musik hören
Raus gehen

Freunden treffen
Videos, Filme usw. schauen

2.1.1. Freizeit

Was machst Du in Deiner Freizeit. (wenn nicht Corona ist)? 

Anzahl der TN die regelmäßig folgende Freizeitbeschäftigung nachgehen

 Soziales Miteinander        
(Freunde & Familie usw. ) 
spielen eine zentrale Rolle 
bei den befragten TN

 Aufgeführte Interessen 
können Indikatoren für 
Angebote innerhalb ihrer  
Lebenswelten sein 

 Anmerkung Covid-19 und 
Zeitraum der Befragung 
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Wie informierst Du Dich über Freizeitangebote? 

Wieviel Zeit hast Du aktuell neben der Schule/Ausbildung?

 Weitere Nutzung und Ausbau von 
Social Media Kanälen. TN werden 
gezielt und direkt informiert 
(Niederschwellig)

 Direkter Kontakt Face-to-Face 
 Informationsweitergabe durch 

Familien und Freunde. 
 Weitere Nutzung von   

Printmedien (Presse,     
Mitteilungsblatt) damit Infos auch  
bei Eltern/Haushalt ankommen.  

2.1.1. Freizeit
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Zeitungen
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Wenn Du Dich draußen triffst … wo? Offene Frage nach TN Anzahl (97 Antworten)

0 2 4 6 8 10 12 14 16 18

Busbahnhof
Festplatz

Rothsee
Nürnberg, Roth

Spielplätze
Fußballplatz

Saint-Cere-Platz
Zuhause m. Freunden/Im Garten

Jugendplatz/ Streetballfeld
Marktplatz/Eisdiele

Öffentliche Plätze/Draußen…

 Öffentliche Plätze die für Kinder und Jugendlichen ausgelegt sind und zum Treffen und gemeinsamen Sportausübung einladen 
werden angenommen und sind gewünscht. 

 Info im Kontakt mit Jugendlichen innerhalb der aufsuchende Jugendarbeit: Jugendcliquen die sich in der Vergangenheit am Bbf
oder Spielplatz trafen haben den Jugendplatz als „neuer“ Treffpunkt angenommen. (Aussage von Jugendlichen) 

 Neben den Häufigsten Antworten gaben die Kinder- und Jugendlichen an, sich Draußen überall in Allersberg oder im Dorf 
(Ortsteilen), im Wald, in der Natur zum spazieren, Roller fahren, Fahrrad fahren, Skateboard fahren und vereinzelt in Cafés zu 
treffen.  

2.1.1. Freizeit
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Was fehlt Dir in Deiner Freizeit um vielleicht "glücklicher" zu sein? 
(Offene Frage) 83 Antworten

• Skateplatz (für Skateboard, Inliner, Scooter) (11 Antworten) 
• Fastfood Restaurant (4 Antworten) 
• Ein Bikepark wäre toll :)/ Asphalt Pumptrack (4 Antworten)
• Spielplatz mit Seilbahn (2 Antworten)
• mehr Zeit/Freizeit 
• Die Natur um Allersberg wird immer mehr zubetoniert, mir fehlt intakte 

Natur
• Hätte gerne einen Mountainbike park. Nur im 

Wald zu fahren macht nicht mehr soviel spaß alleine 
• Mehr öffentliche Plätze wo man frei Sport machen 

darf und ein Schwimmbad in der Nähe
• Spannendere Freizeitangebote 
• Hallenbad, mehr Feste um neue Leute kennen zu lernen
• Politische Organisationen
• Mama und Papa sollten mehr zuhause sein
• ein bisschen weniger Schule
• Mehr Angebote in Allersberg 
• Besser Bus und Zug Anbindung Bars, Konzerte, Festivals 
• Ich möchte gern mal Zelten, das die Großen uns auch Basketball spielen 

lassen, ne Jugendtreff Fußball Mannschaft, kreatives Bauen für Jungs 
z.B. ne Schanze für Roller und Skateboard 

2.1.1. Freizeit
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2.1.1. Freizeit

Wenn etwas oben nicht aufgeführt wurde, was machst Du sonst noch in Deiner Freizeit?66 Antworten

• Fotografieren
• Lego bauen
• Ich produziere YT Videos
• Kochen/Backen, 
• Vögel beobachten
• Oma  besuchen
• Motorsport
• Klettern reiten 
• Tanzen. 
• bin 24/7 nur draussen nach Schule
• müsik hören, tanzen
• gehe jeden tag nürnberg weil allersberg

kein skatepark hat
• Wasserwacht
• für die Schule bischen lernen,sehr sehr 

gerne Musik hören dabei sport machen
• fuß ball und baskebal und schach und 

fölkerbal
• Fußballspielen
• Reiten
• Mit meinem Freund chillen 
• malen
• basketballl
• sehr oft Basketball spielen
• babysitten,zeitun

austragen,tanzen,leichtatlehtik,freunde
treffen,zocken

• Kochen, Backen 
• Sammelkarten tauschen 
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2.1.2. Kinder- und Jugendtreff

Kennst Du den Jugendtreff Allersberg?

79,5% Kennen den Kinder- und Jugendtreff 
20,5% Kennen ihn nicht

Wie nutzt du die Angebote der Kinder- und Jugendarbeit und 
der Vereine/Verbände (112 Antworten)
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EINZEL AKTIONEN ÜBERS JAHR 
DES KINDER- UND JUGENDTREFF

OFFENER TREFF (KIDS& TEENS) & 
JUGENDTREFF 

ALLGEMEIN  ANGEBOTE DER 
JUGENDARBEIT IN ALLERSBERG 

(VEREINE, JUGENDRUPPEN USW.)  

Nie  Regelmäßig

 Die Mehrheit der Befragten kennen bereits den 
Kinder- und Jugendtreff 

 Die Mehrheit der Befragten nehmen die Angebote 
der Jugendarbeit in Allersberg nicht regelmäßig 
an.

 Vergangene Befragungen ergaben, folgende 
Gründe: Lage und Erreichbarkeit des Jugendtreffs, 
verfügbare Zeit, Einhaltung des 
Jugendschutzgesetzes, mangelnde  Informationen 
über Angebote, und fehlende Motivation.

 Gezielte Angebote und Einzelaktionen wie z.B. 
Ferienprogramme und Projekte werden hingegen 
sehr gut angenommen. (siehe TN-Zahlen) 

 Die Entscheidung das Kinder- und Jugendtreff 
zentral in den Ortskern zu legen ist demnach 
richtig und förderlich, um den Prinzipien der 
Offenen Jugendarbeit nach zukommen. 
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2.1.2. Kinder- und Jugendtreff
Was ist dir wichtig an einem Kinder- und Jugendtreff 
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GESCHLECHTERSPEZIFISCHE ANGEBOTE 
BASTELANGEBOTE 

POLITIK, KULTUR 
NACHHILFE 

INDIVIDUELLE BERATUNG 
BERATUNGSANGEBOTE Z.B. BEWERBUNG 

TV 
KRISENHILFE Z.B. PROBLEME IN DER FAMILIE 

ANGEBOTE ZUM THEMA GESUNDHEIT 
ZOCKEN 
BILLARD

SPIELE GESSELSCHAFTSSPIELE 
GEMEINSAMES KOCHEN 

DART 
KAUF UND VERKAUF VON SPEISEN 

PARTYS UND KONZERTE 
KICKER 

SPORTANGEBOTE 
FILME SCHAUEN 

AUSFLÜGE 
MUSIK HÖREN 

ATMOSPHÄRE GEMÜTLICHE AUSTATTUNG  
MIT FREUNDEN TREFFEN 

 Kindern und Jugendlichen ist die 
Gemeinschaft, sich mit anderen 
Freunden in geschützten Räumen 
zu treffen, wo sie sich Wohlfühlen 
und ihren Bedürfnissen nachgehen 
können, am wichtigsten.

 Die Ausstattung und 
Möglichkeiten, ein vielseitiges 
Angebot anbieten zu können muss 
in der weiteren Planung der 
Jugendräume berücksichtigt 
werden (z.B. Jugendbeteiligung)! 
Wie z.B. das Partys, Kinoabende, 
Kochangebote aber auch für die 
jüngeren (siehe Offener Treff+ FP) 
Kreativangebote möglich sind. 

 Zudem können durch eine 
individuelle Quartalsplanung 
Ausflüge durchgeführt werden. 
Hierbei muss jedoch die 
personelle Situation 
berücksichtigt werden.  

(TN konnten max. 5 Sterne vergeben, min. 112 Sterne, max. konnten 560 Sterne erreicht werden.) 11



Öffnungszeiten 

An welchen Tagen und zu welcher Uhrzeit würdest Du 
gerne in den Kinder- und Jugendtreff gehen?

Durch Auswertung der einzelnen Altersgruppen 
wurde ermittelt, dass….
 ab 14 Jahren (Jugendtreff): Erhielt der 

Mittwoch und Freitag die meisten Stimmen.
 8- 13 Jahren (Offener Treff): 

Erhielt der Montag und Freitag die   
meisten Stimmen.

 Die Treffzeiten & Altersstrukturen  wurden 
bereits angepasst. 

 Am Wochenende werden wir weiterhin über 
unsere Quartalsplanung einzelne Aktionstage 
bewerben.

Zudem finden regelmäßige Aktionen im Rahmen 
der aufsuchenden Jugendarbeit statt. 

Aufgrund der derzeitig personellen Situation, 
müssen wir jedoch auf Unterstützerkreise und 
einzelne Jugendlichen zurückgreifen, was einen 
weiteren Organisationsaufwand bedeutet. 

2.1.2. Kinder- und Jugendtreff

12



2.1.2. Kinder- und Jugendtreff
Wie bist Du auf den Kinder- und Jugendtreff aufmerksam geworden?

Die Häufigste Nennung:  Eltern und Freunde. 
Vereinzelt wurden sie Aufmerksam über diverse Projekte, wie Kommunalwahlaktion, 
Jugendplatzbauaktion, der Mittelschule, Flyer und Plakaten und des Ferienprogrammes.

Was ist Dir besonders wichtig an einem der Kinder- und Jugendtreff Mitarbeiter*innen?

Wie kommst Du zum Kinder- und Jugendtreff?

80,3 % kommen selbständig in die Treffs 
19,7 % müssen gebracht werden. Hierbei handelt es sich meist um Kinder unter 13 Jahren   

und in Ortsteilen lebend

• immer ein offenes Ohr
• Lieb und lustig zu sein
• sollen nicht nerven
• Kreativität Gelassenheit
• Offen, nett
• Das sie nicht Streng sind
• Dass sie auf einen zugehen, 
• Sollen sich im Hintergrund halten

• Das sie so cool bleiben, das sie 
mitmachen, 

• das wir viel Spaß haben 
• Sie sollten lustig sein und für mich da 

wenn ich Hilfe brauche
• Das sie immer ein Ohr offen haben 
• Nett, Sympatisch,
• Das sie nette sind Und sportlich 
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Hast du uns auf der Buchungsplattform 
www.allersberg.feripro.de schon mal besucht?

Was müssten wir tun, damit Du sie (die Plattform) öfter 
besuchst?

 Die Mehrheit der Befragten über 13 Jahren 
kennen die Buchungsplattform nutzen diese 
jedoch nicht.

 Kinder unter 13 Jahren nutzen das 
Buchungsportal, meist über die Eltern und 
melden sich ausschließlich darüber an. Siehe 
Ferien über 400 Einzelanmeldungen

 Diese Erkenntnis berücksichtigen wir bzgl. 
der Bewerbung von Angeboten  

 Jugendliche informieren sich direkt über 
Social-Media, Freunde, Whats App und 
schreiben uns direkt. Gründe dafür sind 
meist, dass sie sich zunächst nicht festlegen 
möchten und sich aktiv nur vereinzelt 
Informationen bzgl. ihrer Freizeitgestaltung 
einholen.

 Im direkten Gespräch oder Ansprachen 
zeigen sie durchaus Motivation, siehe 
Teilnahme an Projekten, Freizeiten, Aktionen, 
usw. 

 Bewerbung findet auf Allen Kanälen statt. 
Social-Media, Presse, MB, Plakate & Flyer, MS 
& GS hierbei kaum Ausbau Möglichkeiten

 Mobile Ansicht wird derzeit vom Anbieter 
überarbeitet

• Mir es sagen 
• "Mehr MTB Programme"
• Ggf. eine eigene Hompage?
• Plakate aktueller 
• Mehr Werbung dafür machen
• Am Handy ist die nicht schön das müsste verbessert werden. 
• macht meine Mama

2.1.2. Kinder- und Jugendtreff
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Wie findest du den Namen "ALLINN" für das Jugendtreff?

Hast du einen Vorschlag für einen Namen?

• Die kleinen wissen nicht was AllINN heißt, warum Englisch ?? 
z.B. auf fränkisch: alle zsamm

• abg-584-Jugendtreff 
• Auszeit Time-out 
• Abg Youthclub
• Schuppn

Anmerkung  

 Die Mehrheit finden den Namen 
ALLINN ok/gut  

 Im Rahmen der räumlichen 
Umstrukturierungen, wird das 
Thema der Namensgebung 
durch konzeptionelle 
Veränderung im Rahmen einer 
Jugendbeteiligung  bearbeitet.

2.1.2. Kinder- und Jugendtreff
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2.1.2. Kinder- und Jugendtreff- Öffentlicher Jugendplatz

Kennst du den neuen Jugendplatz schon?          77,7% Ja 22,3% Nein 

Was gefällt Dir am Jugendplatz? (74 Antworten)

Hierbei wurde am häufigsten der Streetballplatz genannt. Zudem wird die 
weitere Ausstattung wie die Feuerstelle, Graffitiwand, Tischtennisplatte und die 
Größe des Platzes von den Befragten, als positiv genannt. 

„Die überdachte 
Hütte zum feiern, 
essen und treffen“

„Das er extra nur für 
uns Jugendliche 

gemacht wurde!“ 

man kann 
jeder Zeit 

hin

ALLES !

Er ist gepflegt und leicht 
abgelegen. Trotzdem leicht 

erreichbar.

 Der Jugendplatz erhielt im Verhältnis zu pro 
und contra mehr positives Feedback. 

 Nutzung für aufsuchend Jugendarbeit mit 
Erfolg. Jugendlichecliquen kennen den Platz 
nehmen diesen an. 

 Hierbei fanden bereits 2021 eine Vielzahl an 
Projekten und Aktionstage statt. 

 Durch die medienwirksame Aktionen, Projekte, 
Eröffnungsfeier, wie auch bereits während der 
Bauphase erhielt der Platz die Notwendige 
Aufmerksamkeit. 

 Durch Partizipation, identifizieren sich 
Jugendliche mit ihrer Umwelt, nehmen diese an 
und schätzen diese.  

 Dank vieler Unterstützer wurden weitere 
Ausrüstungsgegenstände ermöglicht. Die 
Fertigstellung des Platzes ist im Frühjahr 2022 
geplant..

Platz zum treffen, 
chillen, reden und 
Basketball spielen 
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 Die Rückmeldungen sind ein wichtiger Indikator, um 
zu erfahren wie es um die Annahme und die 
Attraktivität des Jugendplatzes steht. Dies sollte 
maßgeblich für die „Fertigstellung“ und 
Weiterführung berücksichtigt werden. 

 Seid der Entstehung des Platzes wurde durch 
partizipative Projekte und während der aufsuchenden 
Jugendarbeit für Transparenz und Dialog mit der 
Zielgruppe gesucht und mit Erfolg aufgebaut. Diesen 
gilt es zu pflegen!

 Hierbei zeigt es sich, dass es ein stetiger Prozess ist 
und im Rahmen der aufsuchenden Jugendarbeit 
notwendig ist, Themen wie Müll, Verhalten gegenüber 
des Platzes und auf dem Platz und deren 
Verantwortung, aufzugreifen. Das Ziel ist es 
Lebensräume, die nach den Bedürfnissen von 
Jugendlichen ausgelegt sind  mitzugestalten und 
demnach sich als wichtiger Teil der Gesellschaft zu 
erfahren und wahrgenommen zu werden . , 

 Wünsche hinsichtlich der Ausstattung und baulichen 
Weiterführung , die bereits in Planung =        sind.                                                           
Oder 

 Weiterführung und Prüfung =       für den Platz um die 
Qualität zu sichern, sowie die Wünsche und 
Bedürfnisse der Bürger zu berücksichtigen um für 
eine breite Zielgruppe Familien, Kinder, Jugendliche, 
Erwachsene, Vereine attraktive Öffentliche Plätze zu 
schaffen. 

2.1.2. Kinder- und Jugendtreff- Öffentlicher Jugendplatz

Was fehlt Dir. bzw. stört Dich am Jugendplatz? (58 Antworten)

mehr 
Sitzmöglichkeiten

„Das einzelne 
was  kaputt 

machen“

Licht
„zu weit Außerhalb, 

keine Beleuchtung am 
Weg, zu Abseits, quasi 
abgeschoben in den 

Wald“

Ballfangnetz am 
Streetballplatz

Toiletten

Mehr 
Mülleimer

„Mir fehlt ein 
Pumptrack/Skatepark“

Überall Müll, der 
Dreckboden und 

Glasscherben 
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2.1.3. Vereine

Bist Du in einem Verein? 51,8% JA         48,2% NEIN

Wenn ja, in welchem?
Hierbei nannten die Befragten eine Vielzahl der Vereine in Allersberg, deren Ortsteile und 
Vereine außerhalb von Allersberg. 

In welchen Verein würdest Du gerne mal reinschnuppern?
Kickboxen, Bogenschießen, Mädchenfußball, Greenpeace, Volleyball, Handball, Tanzen, 
FC Bayern München, Borussia Dortmund, FCN, Basketball, Bowling Verein 

Welcher Verein fehlt Dir denn vielleicht in Allersberg?

Mountainbike/ Radsportverein IIII
Kletterverein, Gibt alles- Keiner IIII
Handball III
Street Dance/Jazzdance/Tanzgruppe III
Greenpeace II 
Verein der Klettersport anbietet II
Tennis II
Basketball II
Ein Box- Verein II
Ein BMX/ Skater Verein II 

Weitere: 
Professionelle Laufgruppen, Zirkusverein, 
Chaos Computer Club, Dart, Boxen und 
Parkour für Kinder, Tierschutzverein, 
Kletterverein, American Football, 
Tischtennis , Schwertkampf, Kickboxen
Paintball

 Vielseitiges und bestehendes 
Angebot von Seiten der Vereine in 
Allersberg 

 Über 50 % nehmen die Angebote war. 
Davon besuchen 12 TN, Vereine 
außerhalb von Allersberg. 

 Ergebnisse können Anreiz geben für 
die Bewerbung von Angeboten aber 
auch neuen Angeboten  

 Einzelne Bereiche können innerhalb 
der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit als Ergänzung 
angeboten werden. 

 Kooperation mit den örtlichen 
Vereinen sehen wir als wichtiger 
Baustein der Jugendarbeit. Hierbei 
können Synergien genutzt werden 
und Möglichkeiten des Miteinanders 
geschaffen werden
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2.1.4.Allersberg - Was gefällt dir an und in Allersberg? (72 Antworten)

„

 ALLES !
 Edeka und Rossmann 
 es ist nicht zu gros und nicht zu klein 
 Eisdiele, Freibad
 meine Freunde
 Fasching, Kerwa, Grüner Baum
 Die Restaurants und Bars
 Saufen wird toleriert
 dörfliches Flair, für die Größe des Ortes gute Ausgehmöglichkeiten
 Bisher nur das Jugendbüro
 Der Osterbrunnen an Ostern
 S-Bahn nach Nürnberg
 Jugendplatz
 Das man kurze Wege hat und jeder jeden kennt.
 wenn das neue Freibad fertig ist und der Jugendplatz mit der Graffiti Wand
 Allersberg ist gut ausgebaut, es gibt genug Plätze um sich mit den Freunden zu 

treffen, Essen und trinken kann man an vielen Orten kaufen
 Torturm, Fasching, ist einfach mein zu Hause
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2.1.4.Allersberg - Was fehlt Dir und was stört Dich? (69 Antworten) 

 Tratsch stört mich
 Großer Spielplatz fehlt
 Veranstaltungen für unter 18 jährige fehlen
 Skateplatz und Asphalt Pumptrack fehlt
 Fahrradwege zum Fußballplatz fehlen
 Plätze zu dem man im Winter unter der Woche umsonst besuchen kann fehlt
 Keine Entwicklung (falls doch, dann nur sehr undurchdacht, siehe Jugendtreff (Lage,Umzug) 
 Gegeneinander statt Miteinander
 Wir bekommen manchmal nicht so viel auf die Reihe (Bsp. Schmidtbäcker beim Bittner)
 Skateranlage, kaputte Gehwege (Löcher) auf dem Schulweg
 Mich stört, dass an jeder Ecke noch ein Industrie- oder Gewerbegebiet oder Häuser gebaut 

werden. Alles wird zubetoniert
 mehr Feste und Aktivitäten
 Bessere Einkaufsmöglichkeiten, Marktplatz könnte schöner sein, die mauer am Gilardihaus

stört und die ewige Sanierung rund um das Gilardihaus ist nervig und viel zu kostspielig. Ab 
Samstag Nachmittag schließen die meisten Läden am Marktplatz man kann da nix mehr 
machen.

 Restaurant Mc Donalds Bäcker Schmidt
 Das die öffentlichen Mitglieder wie Marktrat oder Bürgermeister mehr Interesse zeigen nicht 

nur wenn die Presse kommt. 
 Das es beim Gewerbegebiet Problem keine Lösung gibt bzw. das nichts passiert stört mich. 

Und, dass das Gilardi nicht gestrichen wird nervt mich auch. (Das weiß ist sehr schön und 
würde den Marktplatz ordentlich aufwerten)

 das Allersberg zu klein und es nichts gibt was richtig spaß macht bloß das jugenplatz
 Freizeitaktivität für junge Menschen (Club, Einkaufsläden, fast Food
 Dass wir kein Geld haben und dass Amazon kommt
 Das Leute Am saint cere Platz rauchen Kiffen Trinken 20



2.1.4.Allersberg - Welche Plätze fehlen Dir? OFFENE Frage! (62 Antworten)  

 Die gemeindliche Infrastruktur und deren Angebot 
sind für die meisten Bürger ausschlaggeben für 
das Wohlbefinden im Ort. 

 Hierbei kann unterschieden werden von 
bestehenden und gewünschten Angeboten. 
Einzelne Angebote können hierbei auch durch 
Erweiterung der bereits bestehenden 
Angebotsstrukturen ermöglicht werden. 

 Auf die Offene Fragestellung fehlt der Mehrheit 
ein Skateplatz/Pumptrack (jede 3. Antwort) 

 Nach Ermittlung des Bedarfes stellt sich die 
zentrale Frage hier, kann/ bzw. möchte eine 
Gemeinde einzelne aufgeführte Projekte  aus 
finanzieller und baulicher Sichtweise  umsetzen?  

 Aus Sicht der Jugendarbeit sind aufgeführte 
Projekte wie z.B. ein Skaterplatz/Pumptrack 
nachhaltig und als enormer Mehrwert zu 
betrachten. Die Bürgerzufriedenheit, das Angebot 
zur sinnvollen Freizeitgestaltung vor Ort, das 
Wohlbefinden und schließlich die Identifikation mit 
dem Lebensraum werden maßgeblich dadurch 
beeinflusst. Zudem schafft es Bewegungsräume 
und fördert die Gemeinschaft                     Prinzip: 
Bindung der Jugend- und Familien an die 
Gemeinde, als Standortfaktor. Räume zum 

feiern 

Klettermöglichkeiten
Stadtstrand 

Skateplatz/
Pumptrack 

(23 Antworten) Spielplätze mit 
Seilbahn 

(Abenteuerspielplatz) 

Picknickplatz 

Einkaufszentrum

Freibad

Fastfood/ 
Restaurant 

Mädelstreff
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2.1.4.Allersberg 

Welche der folgenden Plätze wären Dir besonderes 
wichtig? Keine Pflichtangabe. 
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ORT MIT FREIEM W-LAN

FREIBAD

HALLENBAD

Sternevergabe 

Die Auswahlkriterien wurden aufgrund 
wiederholter Aussagen von Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen/Familien 
aufgeführt um den tatsächlichen Bedarf zu 
erfahren. Zudem wurden die Ergebnisse der 
Jugendzukunftswerksatt 2018 berücksichtigt. 

 Hierbei zeigt sich das, dass Angebote 
innerhalb Allersberg bereits für viele der 
Befragten Kinder- und Jugendlichen, jungen 
Erwachsen, wie z.B. das Freibad einen 
hohen Stellenwert haben und wichtig sind.  

 Durch die Schaffung eines zentralen Kultur-
und Jugendtreff können einzelne Angebote 
abgedeckt und durch Ausflüge ermöglicht 
werden, die aus Sicht einer Gemeinde nur 
schwer realisierbar sind, wie z.B. Kino, 
Hallenbadausflüge

 Einzelne Bauprojekte können durch 
Förderungen wie z.B. „zur Stärkung und 
Förderung ländlicher Räume“ realisiert 
werden. Beispiel: Kombination aus  
Skateplatz/Dirtbahn.  

22



2.1.5. Wie geht es Dir in folgenden Themen? (Keine Pflichtangabe)

Konsum- Drogen – freiwillige Angabe
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SHISHA

ILLEGALE DROGEN

mehrmals Woche/Monat 1x pro Monat/weniger mal probiert nie

 Kinder- und Jugendlich finden bei Freunden, 
Familien, Schule, Vereine und auch in der 
Offenen Jugendarbeit eine verlässliche 
Anlaufstellen um ihre Sorgen, Ängste, 
Schwierigkeiten usw. anzusprechen und 
erhalten zur Bewältigung die Notwendige 
Unterstützung und Wegbegleiter. 

 Gerade Kinder- und Jugendliche befinden sich 
im Rahmen ihrer Entwicklung (Adoleszenz) oft 
in einem Wechselbad der Gefühle. Hinzu 
kommt die aktuelle Situation durch Corona, 
wobei sie sehr darunter Leiden. Sei es durch 
Abbruch von Beziehungen, fehlenden 
Begegnungsräumen, fehlenden Ausgleich ihrer 
Freizeit und stetige Unsicherheit.  

 Dies hat bereits Auswirkungen auf ihre 
Entwicklung und wird auch in Zukunft eine 
prägende Erfahrung sein. 

 Hierbei ist um so wichtiger verlässliche 
Anlaufstellen zu bieten und Kinder- und 
Jugendliche in dieser Zeit den Notwendigen 
Halt zu bieten. 

 In Bereichen Gewalt, Kindeswohlgefährdung 
und Konsum von regelmäßigen Suchtmitteln 
ist jeder einzelne zu betrachten und demnach 
die Notwendige Hilfe zu bieten, durch aktives 
Handeln, Einzelgesprächen, Vermittlung von  
Beratungsstellen, Präventionsangeboten.  Hier 
darf nicht weggeschaut werden!  
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2.1.5. Wie geht es Dir?- Fragen zur aktuellen Covid-19 Pandemie

Was fehlt dir aktuell am meisten – was nervt dich richtig!?

Wie empfindest Du aktuell die Situation?

Wie kann dich das Kinder- und Jugendtreff in der aktuellen Situation unterstützen?

 Maske nervt
 Es fehlt an Menschlichkeit. Es entwickelt sich aktuell 

alles zu einer „Ellbogengesellschaft
 Eingeschränkt Freunde treffen
 Das man nicht mehr so viel machen kann als vorher

 Das jeder nur in sein Handy schaut 
auch wenn er draußen ist.

 Urlaubsreisen
 das man bei schlechten Wetter nix 

machen kann

 es ist auszuhalten
 Nervig
 Beunruhigend
 Scheiße

 Ok bis eher langweilig
 nicht besonders gut
 Sehr anstrengend, verwirrend, teilweise fragwürdig und 

falsch

 verständliche angaben wer sich treffen darf
 Jugendtreff und Rad Angebote
 Onlineangebote
 Passt alles
 einfach für mich da sein

 mit mehr action
 Mit dem Markt rad reden 
 sachen melden
 Den Jugendtreff verlagern
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2.1.5. Was wünscht du dir für deine Zukunft?

 Ein normales Leben vor Corona 

 gesund bleiben

 Offene Schulen auch bei steigenden Corona zahlen

 Gute Freunde, einen Beruf der mir Spaß macht

 Das endlich mal was für Teenie und Jugendliche gebaut wird

 Ausbildung fertig machen -> Geld verdienen evtl. ausziehen

 eine gesunde Familie gute Arbeit viel Geld und ein gesundes leben

 Einen guten Beruf und eine Freundin

 das Allersberg schön für Kinder und Jugendliche ist sollte man mehr platz geben
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2.1.6. Schlussfragen

Anmerkungen

 Tolle Aktion👍👍
Hallo sollte so eine Befragung wieder sein würde ich es besser 

finden es in Altersgruppen aufzuteilen Evtl. Mal ne 
Veranstaltung in einem Dorf abhalten... Lg

 danke das sie sich uns anhören was uns fehlt
Hilfreiche Fragen 
Viel zu lange und zu viele Fragen
Viel Glück und bleibt gesund!
Dankeschön
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3. Fazit & Bedarfserhebung 
3.1.1. Ableitung für die Gemeindejugendpflege und der Offenen Kinder- und Jugendarbeit

 Verlässlicher und stetiger Begleiter für Kinder- und Jugendliche und ihre Belange. Offene Treffs Zielgruppen orientiert aufbauen mit 
Jugendbeteiligung während und nach der Umzugsphase

 Weiterführung/ Ausbau der Angebotsstrukturen, wie z.B. regelmäßige Ausflüge, Projekte, Angebote usw.  
(Zielgruppen orientiert) 

 Durchführung von Events innerhalb des Jahresprogrammes wie z.B.  Eröffnungsfeier, Sommerfest (Open-Air)  (Öffentlichkeitsarbeit)  

 Konzeptionelle Anpassung- Gedanke Jugendtreff in „Übergangslösung“ zu integrieren 
(Erreichbarkeit, niederschwellig, Standort)

 Räumliche Ausstattung und deren Gestaltung gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen (partizipativ durch Planungswerkstätten)

 Weiterführung von Präventionsangeboten, individueller Beratung und Unterstützung der Kinder- und Jugendlichen

 Weiterführung und Anpassung der Öffentlichkeitsarbeit

 Gemeindejugendpflege als Begleitende & Beratende Instanz für Fragen der Kinder, Jugendlichen und Familien, sowie baulichen Belangen.

 Aufsuchende Jugendarbeit als wichtiger Bestandteil der Offenen Jugendarbeit. Hierbei klare Rolle als Berater, Vertreter, Begleiter und 
Mediator von Interessen der Kinder und Jugendlichen.

 Weiterführung , Pflege und Ausbau von Kooperationen mit örtlichen Schulen, Vereinen, Unterstützergruppen 
(Runder Tisch Frühjahr 2022) und Vertretern der Jugend (Jugendforum)  

 Wiederkehrende Jugendbefragungen nach festgelegten Schwerpunkten in einzelnen Bereichen 27



3. Fazit & Bedarfserhebung 
3.1.2. Ableitung für die Gemeindlichen Aufgaben und deren Infrastruktur 

 Wahrnehmung der Kinder- und Jugendlichen, sowie der Jugendarbeit, um die Belange der heranwachsenden Genration 
berücksichtigen zu können und diese einzubeziehen. 

 Kinder- und Jugendarbeit Sicherung der Notwendigen Rahmenbedingungen (personal, finanzielle Mittel, Fort- und 
Weiterbildungen, Räumlichkeiten und Ausstattung). Das Kinder- und Jugendtreff in das Gillardihaus umzuziehen ist ein 
zukunftsorientierte Perspektive und aus Sicht der Jugendarbeit und ihren Prinzipien ein wichtiger Schritt und 
lobenswert hervorzuheben. 
Aus Sicht der aktuell heranwachsenden Generation an Kindern und Jugendlichen sind die aktuellen räumlichen  
Voraussetzungen, deren Angebot und Ausstattung entscheiden und für die Übergangslösung Gilardi EG zu   
Berücksichtigen. 

 Zeitnahe Fertigstellung des Jugendplatzes mit Grünanlagen im Frühjahr 2022 mit derzeit geplanten   Erweiterungen 
unter Berücksichtigung der Ergebnisse

 Sicherung der Lebenswelten und Bedürfnisse der Kinder- und Jugendlichen durch Aufbau von gemeinsamen Dialog mit 
der Markt Allersberg. Dadurch können aktuelle Themen erfahren, kommuniziert und zielgerichtet bearbeitet werden. 
Bsp. Jugendforum, Jugendzukunftswerkstatt 

 “Öffentliche Plätze, Spielplätze durch einfache Maßnahmen wie z.B. Seilbahn, Sitzmöglichkeiten, Mülleimer prüfen und 
verbessern

 Weiterführung und Prüfung von Angebote für Kinder und Jugendliche innerhalb der Gemeinde  
Schwerpunkt: Ausstattung der öffentlichen Plätze, Freibad, Skatepark/Pumptrack, Kino, Restaurants/Bar 

„Begegnungsräume & informelle Treffpunkte“ 28
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